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St. Martin reitet durch Duisdorf

Empfang im Rathaus für die Darsteller des St. Martin im Stadtbezirk. Foto CSHEmpfang im Rathaus für die Darsteller des St. Martin im Stadtbezirk. Foto CSHEmpfang im Rathaus für die Darsteller des St. Martin im Stadtbezirk. Foto CSHEmpfang im Rathaus für die Darsteller des St. Martin im Stadtbezirk. Foto CSHEmpfang im Rathaus für die Darsteller des St. Martin im Stadtbezirk. Foto CSH
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Endenicher Straße wird stimmungsvolle Flaniermeile

Für Kids DIE Attraktion des Martinsmarkts: die bunte Eisenbahn. Fotos: CSHFür Kids DIE Attraktion des Martinsmarkts: die bunte Eisenbahn. Fotos: CSHFür Kids DIE Attraktion des Martinsmarkts: die bunte Eisenbahn. Fotos: CSHFür Kids DIE Attraktion des Martinsmarkts: die bunte Eisenbahn. Fotos: CSHFür Kids DIE Attraktion des Martinsmarkts: die bunte Eisenbahn. Fotos: CSH

Das Orga-team um Martina Werner (2.v.l.).Das Orga-team um Martina Werner (2.v.l.).Das Orga-team um Martina Werner (2.v.l.).Das Orga-team um Martina Werner (2.v.l.).Das Orga-team um Martina Werner (2.v.l.).

Zwei Duisdorferinnen auf dem Martinsmarkt: Natalie Vianden (li) undZwei Duisdorferinnen auf dem Martinsmarkt: Natalie Vianden (li) undZwei Duisdorferinnen auf dem Martinsmarkt: Natalie Vianden (li) undZwei Duisdorferinnen auf dem Martinsmarkt: Natalie Vianden (li) undZwei Duisdorferinnen auf dem Martinsmarkt: Natalie Vianden (li) und
Ingrid Stahl.Ingrid Stahl.Ingrid Stahl.Ingrid Stahl.Ingrid Stahl.

Endenich.Endenich.Endenich.Endenich.Endenich. Bummeln, Schauen,
Kaufen, Genießen, das alles war
möglich beim diesjährigen Ende-
nicher Martinsmarkt. Der feierte
in diesem Jahr ein kleines Jubilä-
um: zum 10. Mal fand er statt und
ist somit eine echte Traditions-
veranstaltung. Und die hat nichts
von ihrer Anziehungskraft verlo-
ren, im Gegenteil, die Zahl der
Anbieter steigt von Jahr zu Jahr.
Zwischen Pastoratsgasse und
Frongasse präsentierten auf ei-
ner Länge von 250 Metern rund
70 Marktstände von anliegenden
Geschäften und externen Anbie-
tern, allerhand Nützliches, Schö-
nes und Dekoratives. Neben En-
denicher Geschäftsleuten zeigten
Händler, Künstler und Kunsthand-
werker ihr hochwertiges Angebot,
darunter auch etliche Anbieter, die
zum ersten Mal hier mit dabei
waren. Es reichte von Handta-
schen, Strickwaren, Schmuck,
Naturkosmetik bis hin zu Puppen
und modischen Accessoires.
Besonders verführerisch präsen-
tierte sich das Angebot an kulina-
rischen Spezialitäten. Feinste
Schokoladen, edler Honig und Kaf-
feespezialitäten repräsentierten
den süßen Bereich, während Senf-
spezialitäten, geräucherter Fisch
und Suppen den eher herzhaften
Genuss versprachen. Selbst zu
kochen brauchte an diesen Tagen
kein Besucher selbst, es gab eine
tolle Auswahl an „Essen to go“ in
internationaler Vielfalt. Neben
regionalen Köstlichkeiten ver-
sprachen Produkte aus der thai-
ländischen, afrikanischen und pol-
nischen Küche ganz neue aufre-
gende Geschmackserlebnisse. Die
längste Schlange versammelte
sich vor dem Stand der Metzgerei
Schmitz. Geduld wurde belohnt
mit knusprigen Reibekuchen und
saftigem Spanferkel-Köstlich!

Attraktive Gewinne warteten beim
traditionellen Stand der Trini-Kids
mit „Knack die Nuss“. Beim Do-
senwerfen konnten die Kids ihre
Geschicklichkeit unter Beweis
stellen, auf einem nostalgischen
Karussells konnten sie Runden
drehen.Erstmals dabei war eine
echte Eisenbahn mit Waggons, die
auf Schienen ihre Runden dreh-
ten. Hier herrschte vom Beginn
bis in die Abendstunden lebhafter
Betrieb, kaum ein Kind wollte sich
diesen Spaß entgehen lassen.
Überhaupt war der Markt an bei-
den Veranstaltungstagen bestens
gefüllt. Teilweise wurde es sogar
richtig eng. Aber stets blieb es
gemütlich und atmosphärisch.
Sehr zur Zufriedenheit der Orga-
nisatoren. Die Hauptarbeit hat-
ten hier Martina Werner von der
Tabakbörse Endenich und Oliver
Ziegler geleistet.
Obligatorisch war natürlich der
Besuch von Sankt Martin. Hoch

zu Ross ritt er durch die Fußgän-
gerzone und verteilte Wecken, die
teilweise von der Bäckerei Klein

gestiftet waren.
Nicht nur die Besucher, auch die
Aussteller waren durchweg zu-
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Konzerte von Rock Times Production
Anzeige

Der Dezember steht bei uns im
Zeichen von Weihnachten und ru-
higeren Shows (bis auf eine!); drei
Konzerte finden in Bonn, Harmo-
nie statt.
Am 3.12. 20.00 Uhr schlagen
wieder die TOTEN ÄRZTE aus
Norddeutschland auf. Sie sind die
beste TOTE HOSEN/DIE ÄRZTE Tri-
bute Band aus Deutschland. Die
Mannen um Chef Jay Petersen
(bs.) und Sänger Basti Zierof spie-
len abwechselnd die größten Hits
der Kultbands wie u.a. „Alex“,
„An Tagen Wie Diesen“, „Schrei
Nach Liebe“, „Westerland“. Da
pogt die Harmonie!
Das Kontrast Programm bietet
der Kölner Kult Sänger/Gitarrist/
Keyboarder Björn Heuser, der am
7.12. 20.00 Uhr sein Weihnachts-
programm „Janz Besinnlich“ dar-

bietet. Aber endlich darf man nach
der Pandemie wieder kräftig mit-
singen! (ja es gibt ein Gesangs-
heftchen mit Texten!) Seine Weih-
nachtslieder „op Kölsch“ sind der
Hit, dazu kommen noch eigene
Stücke und kölsche Klassiker.
Stefan Jürgens kennen die meis-
ten als Schauspieler (zuletzt „Soko
Wien“) oder Comedian („RTL Sams-
tag Nacht“) Er ist aber auch ein
begnadeter Pop Sänger, er hat
schon 5 CDs herausgebracht. Am
11.12. 19.00 Uhr ist er das erste
Mal in Bonn zu sehen. Hier wird er
sein aktuelles Werk „Was zählt“
spielen und sicher auch einige lus-
tigen Stories zum Besten geben.
Er muss sich nicht hinter anderen
singenden Kollegen wie Liefers,
Prahl, Fitz verstecken!
Ein Highlight ist seit Jahren auch
das „mittelalterliche Weihnachts-
konzert“ der IRRLICHTER am 9.12.
in der Trinitatiskirche Bonn Ende-
nich (20.30 Uhr Beginn). Die 4 Frau-
en um Brigitta Jaroschek und Stef-
fie Keup-Büser sind seit 2001 in
der Mittelalter Szene tätig und
bringen hier Stücke aus ihrer
Weihnachts CD „Angelus Ad Vir-
ginem“ und andere Winterlieder.
Dazu erzählen sie lustige Ge-
schichten, es gibt leckeres war-
mes Met, Merch. Ein Fest für die
ganze Familie!

Vorschau 2023: alle Harmonie
Bonn
6.1. REGATTA DE BLANC (POLICE),
7.1. SOUL UNITED (Funk+Soul
Klassiker, Abschiedskonzert),

13.1. SIMON+GARFUNKEL REVI-
VAL BAND,
20+21.1 MAM (BAP),
31.1. Bernard Allison (Blues Star),
3.2. DEMONS EYE (DEEP PURPLE),
5.2. BLUES REVUE (10 Stars der

deutschen Szene),
11.2. BOUNCE (BON JOVI),
25.2. RIDDIM OF ZION (BOB
MARLEY).
Weitere Infos unter: www.rtp-
bonn.de

Hoch zu Ross: St. Martin reitet durch Endenich.Hoch zu Ross: St. Martin reitet durch Endenich.Hoch zu Ross: St. Martin reitet durch Endenich.Hoch zu Ross: St. Martin reitet durch Endenich.Hoch zu Ross: St. Martin reitet durch Endenich.

frieden und sparten nicht mit Lob
für Organisation und Ambiente.
Ein „alter Hase“ ist Andrea
Schak. Die Endenicherin bietet
Schönes aus Keramik für Haus
und Garten. Der Martinsmark ist
für sie ein Heimspiel. Nahezu von
Anfang an ist sie hier mit ihrem
Stand vertreten und war auch
dieses mal sehr zufrieden. Das
gilt auch für zwei Newcomer-
innen. Die Duisdorferinnen Na-
talie Vianden und Ingrid Stahl
teilten sich einen Stand. Natalie
präsentierte Schönes für Babys
und Kleinkinder aus ihrem Ge-
schäft „Bunter Esel“. Ingrid bot
liebevoll selbst gestaltete Acces-
soires und kleine Präsente an.
Ihre Premiere als Ausstellerinnen
auf dem Martinsmarkt fanden

beide sehr gelungen. „Sehr net-
te Atmosphäre, viel Betrieb aber
überhaupt nicht hektisch“, lobte
Ingrid. Und auch der Umsatz
stimmte. „Etliche meiner Artikel
waren ganz schnell weg, ich
musste sie mir nochmal hierher
bringen lassen“ freut sich Nata-
lie über gute Umsätze.
Die überwiegend positive Reso-
nanz spornt auch die Organisa-
torinnen an. „Wir sind seit dem
Beginn des Martinsmarkts von
Jahr zu Jahr größer geworden“,
berichtet Martina Werner stolz.
Für sie und ihre MitstreiterInnen
heißt es jetzt: Nach dem Fest ist
vor dem Fest. Und so werden die
Vorbereitungen für den Martins-
markt 2023 bald anlaufen.
CSH
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Wissenswertes aus dem Theater Haus der Springmaus

Theater Haus der Springmaus in Bonn EndenichTheater Haus der Springmaus in Bonn EndenichTheater Haus der Springmaus in Bonn EndenichTheater Haus der Springmaus in Bonn EndenichTheater Haus der Springmaus in Bonn Endenich

Das Theater Haus der Springmaus
hat wie viele andere derzeit unter
den vorherrschenden Bedingungen
zu kämpfen. Steigende Preise auf
breiter Front gehen auch im Thea-
ter nicht vorbei. Vieles wurde bereits
in den letzten Jahren und bis vor
kurzem neu aufgestellt, erneuert
oder verbessert. Seit geraumer Zeit
hat das Theater eine Photovoltaik-
Anlage und profitiert nun vom selbst
erzeugten Strom. Alle Beleuchtun-
gen sind, wenn sinnvoll oder mög-
lich, auf LED umgestellt worden. Die
Heizung ist dank dem Vermieter
auf neusten Stand gebracht wor-
den. Eine neue Klimaanlage unter-
stützt den Luftaustausch im Saal
auch unter den immer noch vor-
herrschenden, viralen Bedingungen.
Sogar ein wenig Bio-Diversität ha-
ben wir durch einen schönen, klei-
nen Garten verwirklichen können.
Die Auslastung der Theaterabende
lässt nun, wie auch in anderen Häu-
sern, spürbar nach. Viele Menschen
schauen, wie sie über die Runden
kommen. Ein Besuch in einem The-

ater oder sonstige kulturelle Ver-
anstaltungen werden heute sicher
mehr in Frage gestellt.
Auch aus diesem Grund organisiert
der Verein der Freunde und Förde-
rer des Theaters Haus der Spring-
maus e.V. in diesem Jahr eine Tom-

bola mit vielen tollen Preisen
(www.springmaus-theater.de).
Für 5 Euro kann man ein Los erwer-
ben und vielleicht zu Weihnachten
verschenken. Bis zum 23. Dezem-
ber sind die Lose im Kartenshop
oder vor jeder Veranstaltung (Fron-

gasse 8-10) erhältlich. Eine Bestel-
lung über Mail mit anschließendem
Versand ist auch noch möglich.
Das ganz ist eine tolle Sache und
dient dem Erhalt von Kultur auf Spit-
zenniveau in Bonn.

Lärmschutz: Tempo 30 auf neun weiteren Hauptverkehrsstraßen
Trotz hoher rechtlicher Hürden wird
die Bundesstadt Bonn aus Gründen
des Lärmschutzes auf neun weite-
ren Hauptverkehrsstraßen im Stadt-
gebiet zusätzliche Tempo 30-Ab-
schnitte umsetzen. Darüber infor-
miert die Stadtverwaltung in einer
Mitteilungsvorlage an den Ausschuss
für Verkehr und Mobilität sowie den
Rat der Stadt Bonn.
Zwischenzeitlich hat die Verwaltung
die Prüfung zur Erweiterung von Tem-
po 30-Bereichen in den von den vier
Bezirksvertretungen vorgeschlage-
nen und durch den Rat der Stadt

Bonn bestätigten Straßen abge-
schlossen. Unter dem Strich können
in etwas mehr als der Hälfte der
geprüften Straßenabschnitte die
Höchstgeschwindigkeit auf 30 km/h
gesenkt werden.
Stadt setzt sich für Änderung derStadt setzt sich für Änderung derStadt setzt sich für Änderung derStadt setzt sich für Änderung derStadt setzt sich für Änderung der
Straßenverkehrsordnung einStraßenverkehrsordnung einStraßenverkehrsordnung einStraßenverkehrsordnung einStraßenverkehrsordnung ein
„Ich begrüße die Einrichtung weite-
rer Tempo-30-Abschnitte“, erläutert
Oberbürgermeisterin Katja Dörner.
„Aber leider können wir als Kommu-
ne derzeit aufgrund der bestehen-
den Gesetzeslage nicht noch mehr
tun. Daher setzen wir uns weiterhin

gemeinsam mit dem Deutschen Städ-
tetag und anderen Städten für eine
Änderung der Straßenverkehrsord-
nung ein.“
Die Kernforderung der „Städteini-
tiative Tempo 30 - Lebenswerte
Städte durch angemessene Ge-
schwindigkeiten“ ist, den Städten
und Gemeinden einen neuen stra-
ßenverkehrsrechtlichen Rahmen
seitens des Bundesgesetzgebers
zu geben.
„Dieser soll es ermöglichen, Tempo
30 als verkehrlich, sozial, ökolo-
gisch und baukulturell angemesse-
ne Höchstgeschwindigkeit dort an-
zuordnen, wo die Städte es für sinn-
voll erachten. Denn wir möchten in
Bonn weiterhin Tempo 30 als Re-
gelgeschwindigkeit im gesamten
Stadtgebiet umsetzen“, macht die
Oberbürgermeisterin deutlich.
Die weiteren StraßenzügeDie weiteren StraßenzügeDie weiteren StraßenzügeDie weiteren StraßenzügeDie weiteren Straßenzüge
Auf folgenden Straßenzügen wird die
Stadt Ende des Jahres 2022/Anfang
des Jahres 2023 Tempo 30 dauerhaft
anordnen und entsprechend beschil-
dern:
Stadtbezirk Bad GodesbergStadtbezirk Bad GodesbergStadtbezirk Bad GodesbergStadtbezirk Bad GodesbergStadtbezirk Bad Godesberg
Konstantinstraße, zwischen Römer-
platz und Gutenbergallee, von 22
bis 6 Uhr
Ubierstraße, zwischen den Häusern
48 und 76, von 22 bis 6 Uhr

Mittelstraße, zwischen Plittersdor-
fer Straße und Wurzerstraße
Stadtbezirk BeuelStadtbezirk BeuelStadtbezirk BeuelStadtbezirk BeuelStadtbezirk Beuel
Hermannstraße, zwischen Kennedy-
brücke und Johann-Link-Straße so-
wie von 22 bis 6 Uhr zwischen Stein-
erstraße (südliche Einmündung) bis
Ringstraße.
Geislarstraße, Teilabschnitt Burg
Lede
Stadtbezirk BonnStadtbezirk BonnStadtbezirk BonnStadtbezirk BonnStadtbezirk Bonn
Dottendorfer Straße, zwischen Qui-
rinusplatz und Karl-Barth-Straße; für
den Bereich der Hausnummern 61
bis 63 bzw. 48 bis 56 von 22 bis 6 Uhr.
Ippendorfer Allee, zwischen Friedhof
Ippendorf (ab Hausnummer 80) und
Einmündung Ferdinandstraße
Stadtbezirk HardtbergStadtbezirk HardtbergStadtbezirk HardtbergStadtbezirk HardtbergStadtbezirk Hardtberg
Schieffelingsweg, zwischen Vil-
lemombler Straße und Ludwig-Rich-
ter-Straße, 22 bis 6 Uhr
Villemombler Straße, zwischen Rat-
haus und Schieffelingsweg
Ob im Bonner Talweg, zwischen Pop-
pelsdorfer Allee und Reuterstraße,
und auf der Hausdorffstraße umge-
setzt werden wird, muss die Verwal-
tung gesondertprüfen. Zwar liegen
in diesen Straßenabschnitten erhöh-
te Lärmwerte vor, allerdings hätte
eine Temporeduzierung Auswirkun-
gen auf den Straßenbahnverkehr der
Linien 61 und 62.
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Weihnachtsausstellung bei Fuhs
Wer eine besondere Weihnachtsdekoration sucht, ist bei der

Gielsdorfer GartenBaumschule richtig - Die Weihnachtsausstellung ist ab sofort geöffnet

Anzeige

Deko-Artikel aus der Garten-Deko-Artikel aus der Garten-Deko-Artikel aus der Garten-Deko-Artikel aus der Garten-Deko-Artikel aus der Garten-
Baumschule Fuhs sorgen für einBaumschule Fuhs sorgen für einBaumschule Fuhs sorgen für einBaumschule Fuhs sorgen für einBaumschule Fuhs sorgen für ein
heimeliges Ambiente an denheimeliges Ambiente an denheimeliges Ambiente an denheimeliges Ambiente an denheimeliges Ambiente an den
Festtagen.Festtagen.Festtagen.Festtagen.Festtagen.

Für eine besinnliche Vorweih-Für eine besinnliche Vorweih-Für eine besinnliche Vorweih-Für eine besinnliche Vorweih-Für eine besinnliche Vorweih-
nachtszeit bietet die Garten-nachtszeit bietet die Garten-nachtszeit bietet die Garten-nachtszeit bietet die Garten-nachtszeit bietet die Garten-
Baumschule Fuhs Adventskrän-Baumschule Fuhs Adventskrän-Baumschule Fuhs Adventskrän-Baumschule Fuhs Adventskrän-Baumschule Fuhs Adventskrän-
ze und Dekoartikel in verschie-ze und Dekoartikel in verschie-ze und Dekoartikel in verschie-ze und Dekoartikel in verschie-ze und Dekoartikel in verschie-
denen Varianten und Farben.denen Varianten und Farben.denen Varianten und Farben.denen Varianten und Farben.denen Varianten und Farben.

Qualität, Auswahl und Beratung stehen für Floristin Karin Krebs immerQualität, Auswahl und Beratung stehen für Floristin Karin Krebs immerQualität, Auswahl und Beratung stehen für Floristin Karin Krebs immerQualität, Auswahl und Beratung stehen für Floristin Karin Krebs immerQualität, Auswahl und Beratung stehen für Floristin Karin Krebs immer
an erster Stelle, natürlich auch wenn es um dekorative Weihnachtsar-an erster Stelle, natürlich auch wenn es um dekorative Weihnachtsar-an erster Stelle, natürlich auch wenn es um dekorative Weihnachtsar-an erster Stelle, natürlich auch wenn es um dekorative Weihnachtsar-an erster Stelle, natürlich auch wenn es um dekorative Weihnachtsar-
tikel geht.tikel geht.tikel geht.tikel geht.tikel geht.

Schon am Eingang laden besondere Exponate zum Besuch der großenSchon am Eingang laden besondere Exponate zum Besuch der großenSchon am Eingang laden besondere Exponate zum Besuch der großenSchon am Eingang laden besondere Exponate zum Besuch der großenSchon am Eingang laden besondere Exponate zum Besuch der großen
Weihnachtsausstellung hin. Fotos: WDK/privatWeihnachtsausstellung hin. Fotos: WDK/privatWeihnachtsausstellung hin. Fotos: WDK/privatWeihnachtsausstellung hin. Fotos: WDK/privatWeihnachtsausstellung hin. Fotos: WDK/privat

AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Gielsdorf-Gielsdorf-Gielsdorf-Gielsdorf-Gielsdorf. Wer, wenn nicht
die bekannte GartenBaumschu-
le Fuhs, bietet allen, die noch
die eine oder andere Weih-
nachtsdekoration, ein Ge-
schenk, einen Adventskranz oder
den passenden Weihnachts-
baum suchen, eine stimmungs-
volle Auswahl. Am 10. und 11.
Dezember heißt es zum 9. Mal
bei freiem Eintritt wieder: Lasst
uns sehen, was das Garten-
Baumschul-Team und seine
Marktpartner sich haben einfal-
len lassen, um noch die eine
oder andere Überraschung für
das Fest erwerben und für die
passende weihnachtliche Deko-
ration der eigenen vier Wände
sorgen zu können. In gemütli-
cher familiärer Atmosphäre bie-
ten wieder 12 Marktpartner so-
wie die Freiwillige Feuerwehr
ihre speziell für Weihnachten
gestalteten Produkte an und
sorgen für das leibliche Wohl.
„Wir freuen uns, nun schon zum
neunten Mal unsere Mitbürger
in Alfter und Umgebung zu schö-
nen Stunden in unserer Baum-
schule einladen zu dürfen“,
blickt Inhaber Michael Fuhs nach
den Erfahrungen der letzten Jah-

re zuversichtlich dem 3. Advents-
wochenende entgegen. „An die-
sem Wochenende möchten wir die
Gelegenheit nutzen, mit unseren
Kunden und allen, die es noch
werden wollen, ins Gespräch zu
kommen und Danke zu sagen so-
wie gemeinsam etwas Ruhe und
Besinnlichkeit zu finden.“
Weihnachtskarten, Schmuck,
Mode, dekorative Holzexponate,
Handgestricktes, weihnachtliche
Deko und vieles mehr laden zum
Stöbern und Kaufen ein. Auf Gour-
mets warten außergewöhnliche
Fruchtaufstriche, Honig und Bie-
nenprodukte sowie Glühwein. Die
Jugendfeuerwehren aus Gielsdorf
und Impekoven sorgen mit Grill-
würstchen, Eintopf, frischen Waf-
feln, Kaffee, Kakao, Tee und wei-
teren Getränken dafür, dass we-
der Hunger noch Durst vom Ein-
kaufserlebnis ablenken können.
Eine kuschelige Sitzecke lädt zum
besinnlichen Klaaf ein und die Klei-
nen können derweil eine oder
mehrere Runden auf dem Trett-
raktor-Karussell drehen.
Wer noch den passenden Baum
zum Fest sucht, findet ein breites
Sortiment an Blau- und Nord-
manntannen vor. Wer es außer-
gewöhnlicher mag, ist beispiels-
weise mit einer serbischen Fich-
te oder Nobilis-Tanne gut be-
dient. Natürlich hat Fuhs Bäume
von 80 Zentimeter bis hin zu 4
Metern im Angebot. Weihnachts-
bäume im Topf gibt es auch in
bester Qualität, diese sind für
die spätere Pflanzung im Garten
gedacht. Natürlich bietet Fuhs

während des Weihnachtsmarktes
sein Vollsortiment an, so dass
Gartenfreunde auch mit passen-
den Pflanzen und dekorativen
Gartenartikeln überrascht wer-
den können. Qualität, Auswahl
und Beratung - dafür steht die
GartenBaumschule Fuhs.
Das bereits 1903 gegründete Tra-
ditionsunternehmen sorgt mit sei-

nen 26 qualifizierten und kun-
denorientierten Mitarbeiter
dafür, dass Einkauf bei Fuhs zum
Erlebnis wird - und das nicht nur
zur Weihnachtszeit. Der Famili-
enbetrieb zeichnet sich neben
der besonders qualifizierten Be-
ratung vor allem durch eine gro-
ße Sortenvielfalt aus. Dazu ge-
hören heimische Wildsträucher
ebenso wie exotische Raritäten.
Ergänzt wird das Angebot durch
alles, was Pflanzen brauchen, um
gut zu gedeihen. Immer nach
dem Motto: „Wer einen Garten
hat, lebt schon im Paradies“.
„Weihnachtsstimmung bei Fuhs
- das ist mehr als ein Verspre-
chen“, versichert Michael Fuhs.
„Kommen Sie vorbei und genie-
ßen Sie die einmalige Atmosphä-
re und die tollen Angebote unse-
res Weihnachtsmarktes.“ (WDK)
„Weihnachtsstimmung bei Fuhs“„Weihnachtsstimmung bei Fuhs“„Weihnachtsstimmung bei Fuhs“„Weihnachtsstimmung bei Fuhs“„Weihnachtsstimmung bei Fuhs“
10. + 11. Dezember
(jeweils 10.30-18.00 Uhr)
GartenBaumschule Fuhs
Alfterer Straße 210
53347 Alfter-Gielsdorf
www.gartenbaumschule-fuhs.de
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St. Martin reitet durch Duisdorf

Hoch zu Ross: St. Martin reitet durch das abendliche Duisdorf. Fotos:CSHHoch zu Ross: St. Martin reitet durch das abendliche Duisdorf. Fotos:CSHHoch zu Ross: St. Martin reitet durch das abendliche Duisdorf. Fotos:CSHHoch zu Ross: St. Martin reitet durch das abendliche Duisdorf. Fotos:CSHHoch zu Ross: St. Martin reitet durch das abendliche Duisdorf. Fotos:CSH

Mit einem Stern vorweg: Gruppe der Königin-Juliana-SchuleMit einem Stern vorweg: Gruppe der Königin-Juliana-SchuleMit einem Stern vorweg: Gruppe der Königin-Juliana-SchuleMit einem Stern vorweg: Gruppe der Königin-Juliana-SchuleMit einem Stern vorweg: Gruppe der Königin-Juliana-Schule Gut beschirmt: Gruppe der GGS MedinghovenGut beschirmt: Gruppe der GGS MedinghovenGut beschirmt: Gruppe der GGS MedinghovenGut beschirmt: Gruppe der GGS MedinghovenGut beschirmt: Gruppe der GGS Medinghoven

Lauter Burgbesitzer: Gruppe der Ludwig-Richter-SchuleLauter Burgbesitzer: Gruppe der Ludwig-Richter-SchuleLauter Burgbesitzer: Gruppe der Ludwig-Richter-SchuleLauter Burgbesitzer: Gruppe der Ludwig-Richter-SchuleLauter Burgbesitzer: Gruppe der Ludwig-Richter-Schule

Veranstaltungen und
Termine vom Nachbar-
schaftszentrum Brüser Berg
Das Nachbarschaftszentrum
möchte auf folgende Veranstal-
tungen hinweisen:
Am Donnerstag, 1. Dezember, fin-
det von 10 bis 11.30 Uhr eine PC
Schulung für Interessierte statt.
Am Freitag, 2. Dezember, trifft sich
die internationale Frauenrunde
von 15.30 bis 17 Uhr zum Aus-
tausch und zum Kennenlernen ver-
schiedener Länder und Kulturen.
Am Donnerstag, 8. Dezember, fin-
det von 15 bis 16.30 Uhr der Treff
im NBB statt und gibt Gelegen-
heit für Gespräche, den Austausch
von Gedanken, Ideen und Infor-
mationen und ein Zusammensein
bei Kaffee und Kuchen.
Am Freitag, 9. Dezember, findet
von 11 bis 15.30 Uhr eine Wande-
rung nach Heidgen, Witterschlick
statt. Diese wird ca. 9 km lang

sein.
Am Freitag, 9. Dezember, berät
eine Mitarbeiterin des Betreu-
ungsvereins im Diakonischen
Werk zur vorsorgenden Verfügung
und rechtlichen Betreuung. Die
Sprechstunde findet von 10 bis 12
Uhr statt.
Nähere Informationen und Anmel-
dung für die Veranstaltungen bit-
te im Nachbarschaftszentrum,
Tel.: 0228/298096 oder per Email:
nachbarschaftszentrum.
brueserberg@dw-bonn.de
Für alle Veranstaltungen in den
Räumen des Nachbarschaftszen-
trums gilt: wer seine FFP2-Maske
am Platz ablegen möchte, muss
einen negativen Corona-Test vor-
legen, der jedoch vom Diakon-
ischen Werk gestellt wird, falls
kein eigener vorhanden ist.
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Sessionsstart im Kulturzentrum Hardtberg
Hardtberger Senatoren präsentieren ein tolles Programm
DuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorf. Nun ist sie vorbei die
karnevalslose Zeit. Endlos lan-
ge hat sie diesesmal gedauert,
geschlagene zwei Jahre. Umso
mehr wurde der Start in die
neue Session sehnsüchtig er-
wartet. Dementsprechend voll
war es im Kulturzentrum zur
„offiziösen“ Karnevalseröfff-
nung im Stadtbezirk Hardtberg,
zu der Bezirksbürgermeister
Christian Trützler und der Prä-
sident der Hardtberger Sena-
toren Enno Schaumburg die Be-
zirksvertreung und die Hardt-
berger Vereine eingeladen hat-
ten. Es herrschte eine Super-
stimmung im mit rund 160 Gäs-
ten gut besetzten Saal.
Präsentiert wurde ein Programm
der Spitzenklasse, das sich hin-
ter denen der großen Gesell-
schaften nicht zu verstecken
braucht. Zur Begrüßung führte
Enno Schaumburg aus, dass es
sich bei dem Sessionsmotto
2022/23 „Met Pappnas oder
höötche, mir sitzen all` in ee-
nem Böötche“, um ein tiefgrün-
diges und sehr passendes Mot-
to handele.
„Die Redewendung stammt aus
der Seemannssprache und
steht für eine Schicksalsge-
meinschaft in schwieriger Lage.
Ein sehr aktuelles, treffendes
Motto, trifft dies doch im Rück-
blick auf die vergangenen zwei
Jahre der Coronapandemie, die
auch dem Karneval schwer zu-
gesetzt hat, durchaus zu. Von
den Absagen der Vergangenheit

Nach Monaten der Entbehrung
schlugen auch die heissesten
„Silver Ager“ aus Koblenz Willi
und Ernst wieder auf. Ihre Mis-
sion: die Herzen der Frauen im
Sturm zu erobern und deren
männliche Begleiter mit offenen
Mündern zurückzulassen. Das
gelang den „Rentnern aus Lei-
denschaft“ mit ihrem zum Schrei-
en komischen Programm auch
im Kulturzentrum mühelos.
Ganz andere Töne schlug Timo
Selbach an. Der „kölsche Caru-
so“ demonstrierte einmal mehr,
wie man klassische Karnevals-
lieder in eine Opernarie ver-
packt.
Ihrem Namen alle Ehre machte
die Showtanzgruppe „High En-
ergy“. Der mehrfache Deutsche
Meister aus dem Kreis Euskir-
chen wirbelte nur so über die
Bühne, dass manchem Zuschau-
er Hören und Sehen verging.
Keinen Mangel an Themen ha-
ben die „Huusmeester vom Bun-
desdaach“. Das Panoptikum in
Berlin liefert ihnen laufende
neue Steilvorlagen. Und sie sind
schließlich die Einzigen, die
wirklich wissen, was im Bundes-
tag los ist. Und lassen selten
ein gutes Haar daran. Sehr zum
Gaudium der Zuhörer.
Den Abschluss dieses mit geball-
ter Komik geladenen Abends
machten die Barhocker. Die Un-
keler Jungs begeisterten mit ei-
nem bunten Mix aus Stimmungs-
musik und Dixiestyle.
CSH

Urgestein (nicht nur) im Karneval: Bernd Stelter. Fotos: Herbert FrohnUrgestein (nicht nur) im Karneval: Bernd Stelter. Fotos: Herbert FrohnUrgestein (nicht nur) im Karneval: Bernd Stelter. Fotos: Herbert FrohnUrgestein (nicht nur) im Karneval: Bernd Stelter. Fotos: Herbert FrohnUrgestein (nicht nur) im Karneval: Bernd Stelter. Fotos: Herbert FrohnDie komischsten „Silver Ager“ aller Zeiten: Willi und Ernst.Die komischsten „Silver Ager“ aller Zeiten: Willi und Ernst.Die komischsten „Silver Ager“ aller Zeiten: Willi und Ernst.Die komischsten „Silver Ager“ aller Zeiten: Willi und Ernst.Die komischsten „Silver Ager“ aller Zeiten: Willi und Ernst.

Der Name ist Programm: High Energy.Der Name ist Programm: High Energy.Der Name ist Programm: High Energy.Der Name ist Programm: High Energy.Der Name ist Programm: High Energy.

waren die kleinen Vereine
ebenso betroffen wie die gro-
ßen Gesellschaften. Nun wol-
len wir alle wieder gemeinsam
- in einem Boot- unbeschwert
Fastelovend fiere, mit seinen
humorvollen Rednern, den schö-
nen Liedern, mit Sitzungen und
natürlich seinen Umzügen-
quasi eine Schicksalsgemein-
schaft des Frohsinns bilden“,
stimmte Schaumburg auf die
noch taufrische Session ein.
Dieser Start gelang vorzüglich.

Nach der Vorstellung des desig-
nierten Prinzenpaares der Stadt
Bonn und dem Einmarsch der Ka-
detten der Ehrengarde, betrat
mit Bernd Stelter sofort ein Ur-
gestein der Kabarett-Szene die
Bühne. Mehr als 30 Jahre Büh-
nenerfahrung hat der Mann Bu-
ckel, seine Songs haben Kult-
status. Und auch im Kulturzent-
rum hatte „Bearniebärchen“
seine Zuschauer im Griff und
sorgte für eine Lachsalve nach
der anderen.
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RSAG.DE/UMWELTBILDUNG

Welcher Müll kommt 
in welche Tonne?

Wie kann ich  
Abfall vermeiden?

Wie war das früher 

mit dem Müll?

SO GEHT DAS  
MIT DEM ABFALL!

gibt’s hier!
Das RSAG-Infomaterial

„A Tribute To Queen“
Queen Kings in der Harmonie

Originaler Queens Sound: Queen Kings. Foto René van der VoordenOriginaler Queens Sound: Queen Kings. Foto René van der VoordenOriginaler Queens Sound: Queen Kings. Foto René van der VoordenOriginaler Queens Sound: Queen Kings. Foto René van der VoordenOriginaler Queens Sound: Queen Kings. Foto René van der Voorden

EndenichEndenichEndenichEndenichEndenich. Am 2. Dezember gas-
tiert Queen Kings in der Harmo-
nie. The Queen Kings - „Bohemian
Rhapsody“ - lassen Sie sich von
The Queen Kings in die Welt von
Freddie Mercury und Queen ent-
führen und genießen Sie eine mit-
reißende Show mit den schönsten
Songs der legendären englischen
Supergroup! Für ihre Show haben
sich die Musiker von Queen Kings
vom Film „Bohemian Rhapsody“
inspirieren lassen und bringen ne-
ben den größten Hits auch das le-
gendäre Set auf die Bühne, mit
dem Queen beim Live-Aid Konzert
zehntausende Zuschauer im Lon-
doner Wembley Stadion, sowie
Millionen Zuschauer der weltwei-
ten Übertragung begeisterten.
Freuen Sie sich auch auf sämtliche,
weitere im Film vertretenen Titel,
zu 100 Prozent live gespielt von
den Musikern der Queen Kings.
Die Band um Leadsänger Sascha
Krebs tourt bereits seit vielen Jah-
ren durch Deutschland und Euro-

pa und gilt als eine der besten
Queen-Tribute Bands überhaupt.
Musiker der Band arbeiteten
bereits mit Brian May und Roger
Taylor von Queen zusammen und
waren auch Teil des Musicals We
Will Rock You. In ihrer Show tref-
fen sie genau den Sound und Geist
von Queen und begeistern mit ih-

rer großen Leidenschaft. So kommt
man ganz nah ran an die Legen-
den. Auch bei Fanclubtreffen des
internationalen Queen-Fanclub
traten sie erfolgreich auf und ge-
wannen den Respekt der größten
Queen-Fans weltweit.
Zu den Queen Kings Musikern
zählen neben Leadsänger Sascha

Krebs, der über den gleichen
Stimmumfang wie Freddie Mer-
cury verfügt, auch Gitarrist Dra-
zen Zalac, der den markanten
Sound von Brian May mit Hilfe
von Original-Equipment wieder
aufleben lässt. Für den Sonic-
Volcano-Groove sind Schlagzeu-
ger Oliver Kerstan und Bassist Rolf
Sander verantwortlich.
Freddie Mercurys extravagantes
Klavierspiel und ganze Orchester-
klänge werden von Christof Wet-
ter an den Keyboards beigesteu-
ert. Komplettiert wird das Sextett
durch Sängerin Susann de Bollier,
die mit Unterstützung der Stim-
men aller Bandmitglieder die fet-
ten Chöre der Queen Songs - wie
eben bei Bohemian Rhapsody - zu
100 Prozent live singt. Ein beson-
deres Highlight ganz im Sinne von
Queen in einer Zeit, in der Play-
backs einen festen Platz in der
Musikbranche gefunden haben.
Die Vorstellung beginnt um 20 Uhr.
CSH
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Duisdorfer Adventsmarkt in neuem Gewand
Neuer Standort, neues Konzept

Darf nicht fehlen: der Nikolaus besucht den Adventsmarkt. Archivfoto: CSHDarf nicht fehlen: der Nikolaus besucht den Adventsmarkt. Archivfoto: CSHDarf nicht fehlen: der Nikolaus besucht den Adventsmarkt. Archivfoto: CSHDarf nicht fehlen: der Nikolaus besucht den Adventsmarkt. Archivfoto: CSHDarf nicht fehlen: der Nikolaus besucht den Adventsmarkt. Archivfoto: CSH

DuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorf..... Vom 25. bis zum 27.
November findet in Duisdorf der
alljährliche „Duisdorfer Advents-

markt“ statt. Es gibt einige Än-
derungen: erstreckte sich der
Markt die letzten Jahre entlang

der Rochusstraße und auf dem
Kirchplatz, hat er nun einen neu-
en Standplatz gefunden. Der Ad-
ventsmarkt ist am Freitag und
Samstag von 11 bis 21 Uhr und
Sonntag von 11 bis 18 Uhr geöff-
net.
Mit der Örtlichkeit „Am Schicks-
hof“ kehrt der Adventsmarkt zu
seinem ursprünglichen Standort
zurück. Die ersten Märkte waren
auf dem Schickshof beheimatet,
bevor ein längerfristiger Orts-
wechsel auf den Vorplatz der Ro-
chuskirche und Rochusstraße
stattfand.
„Aus organisatorischen Gründen,
wie zum Beispiel Anschlüsse,
Sichtbarkeit und Sicherheit bie-
tet der Schickshof uns bessere und
einfachere Möglichkeiten.“, sagt
der Leiter des Duisdorfer Advents-
marktes Volker Stahl.
Los geht es am Freitag, 25. No-

vember. Bereits um 13.15 Uhr wird
der Kindergarten St. Augustinus
singen. Die offizielle Eröffnung
erfolgt um 17 Uhr durch Bezirks-
bürgermeister Christian Trützler
und den Vorsitzenden des Orts-
festausschusses Berrnd Schmidt.
Anschließend besucht der Niko-
laus den Adventsmarkt und bringt
den Kindern kleine Geschenke
mit, die wieder von der Wirt-
schafts,- und Gewerbegemein-
schaft Hardtberg gesponsert wer-
den. Der Musikverein Duisdorf
wird nach der offiziellen Eröffnung
ein einstündiges Platzkonzert mit
weihnachtlichen Liedern darbie-
ten.
19 Aussteller werden an drei Ta-
gen für die Besucher ihre Waren
und Kreationen präsentieren und
verkaufen. Neben Weihnachts,-
und Dekorationsartikel ist über
selbstgebastelter Kleinkunst aus
verschiedenen Materialien bis hin
zu Honig,- und Wildprodukten für
Jeden etwas dabei.
Für das leibliche Wohl (u.a. Mat-
jesbrötchen, Reibekuchen, Brat-
wurst, Pommes, Crêpes, Kleinge-
bäck sowie Glühwein, Punsch und
Kaltgetränke) ist gesorgt.
Die Stände der Aussteller werden
als „Rundlauf“ auf dem Schicks-
hof positioniert. Mittig werden
sich diverse Sitzmöglichkeiten
befinden, sodass jeder Stand und
Aussteller sichtbar und gut er-
reichbar ist. An allen Tagen wird
weihnachtliche Musik gespielt.
Eine Bühne mit Programm (Aus-
nahme am Eröffnungsfreitag) wird
es nicht geben.
Zwei Kinderkarussells und eine
Pferdekutsche lassen an allen
drei Tagen die Kinderherzen hö-
her schlagen.
Der Duisdorfer Adventsmarkt
steht unter der organisatorischen
Leitung von Volker Stahl (1.tellv.
Vorsitzender) vom Ortsfestaus-
schusses Duisdorf.
CSH

Macht mit: Energiesparen im Advent

Am 1. Dezember startet unser Online- 

Adventskalender 2022. Alles dreht sich ums 

Energiesparen: gut für den eigenen Geld- 

beutel - aber auch für unser aller Klima.

Bei vier wöchentlichen Verlosungen winken 

tolle Preise: Bücher, Spiele, Gutscheine - 

und ein Hauptgewinn zum Abschluss. 

Einfach über unsere Homepage

www.energieagentur-rsk.de 

teilnehmen. 

Energie sparen - Klima schützen!
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Und wieder kein Auge zugemacht
Mit sanfter Hilfe zur Ruhe kommen: Natürliche Tipps bei nervösen Schlafstörungen

Michael Steger, Heilpraktiker aufMichael Steger, Heilpraktiker aufMichael Steger, Heilpraktiker aufMichael Steger, Heilpraktiker aufMichael Steger, Heilpraktiker auf
der Insel Reichenau im Bodensee,der Insel Reichenau im Bodensee,der Insel Reichenau im Bodensee,der Insel Reichenau im Bodensee,der Insel Reichenau im Bodensee,
behandelt nervös bedingte Schlaf-behandelt nervös bedingte Schlaf-behandelt nervös bedingte Schlaf-behandelt nervös bedingte Schlaf-behandelt nervös bedingte Schlaf-
störungen auch mithilfe homöopa-störungen auch mithilfe homöopa-störungen auch mithilfe homöopa-störungen auch mithilfe homöopa-störungen auch mithilfe homöopa-
thischer Komplexmittel. Foto: djd/thischer Komplexmittel. Foto: djd/thischer Komplexmittel. Foto: djd/thischer Komplexmittel. Foto: djd/thischer Komplexmittel. Foto: djd/
Homöopathisches Laboratorium A.Homöopathisches Laboratorium A.Homöopathisches Laboratorium A.Homöopathisches Laboratorium A.Homöopathisches Laboratorium A.
Pflüger/Ilka BeckerPflüger/Ilka BeckerPflüger/Ilka BeckerPflüger/Ilka BeckerPflüger/Ilka Becker

Mit einfachen Mitteln kann jeder viel für erholsame Nächte tun - oft hilftMit einfachen Mitteln kann jeder viel für erholsame Nächte tun - oft hilftMit einfachen Mitteln kann jeder viel für erholsame Nächte tun - oft hilftMit einfachen Mitteln kann jeder viel für erholsame Nächte tun - oft hilftMit einfachen Mitteln kann jeder viel für erholsame Nächte tun - oft hilft
schon ein regelmäßiger Schlafrhythmus. Foto: djd/Homöopathischesschon ein regelmäßiger Schlafrhythmus. Foto: djd/Homöopathischesschon ein regelmäßiger Schlafrhythmus. Foto: djd/Homöopathischesschon ein regelmäßiger Schlafrhythmus. Foto: djd/Homöopathischesschon ein regelmäßiger Schlafrhythmus. Foto: djd/Homöopathisches
Laboratorium A. Pflüger/Getty Images/andresrLaboratorium A. Pflüger/Getty Images/andresrLaboratorium A. Pflüger/Getty Images/andresrLaboratorium A. Pflüger/Getty Images/andresrLaboratorium A. Pflüger/Getty Images/andresr

Die Nacht ist der Spiegel des Ta-
ges, heißt es. Da verwundert es
nicht, wenn Sorgen, Ängste und
Zweifel einen um den Schlaf brin-
gen. So einfach abschütteln - das
funktioniert oft leider nicht. Da-
her zählt innere Anspannung zu
den häufigsten Gründen für unru-
hige Nächte, für abendliches Grü-
beln und viel zu frühes Erwachen.
Aktuellen Umfragen zufolge
schläft jeder zehnte Erwachsene
in Deutschland schlecht. Auf Dau-
er kann das ernste gesundheitli-
che Folgen haben - für Körper und
Seele.
Warum erholsamer Schlaf soWarum erholsamer Schlaf soWarum erholsamer Schlaf soWarum erholsamer Schlaf soWarum erholsamer Schlaf so
wichtig istwichtig istwichtig istwichtig istwichtig ist
Jeder kennt Phasen, in denen die
Nächte zu kurz sind und weiß,
dass Schlafmangel Spuren hin-

terlässt. Wir sind weniger belast-
bar, die Konzentration fällt
schwer, die Energie fehlt. Lang-
fristig kann gestörte Nachtruhe
massive Auswirkungen haben.
Denn der Körper braucht die Ru-
hepause unter anderem, um das
Immunsystem gut aufzustellen
und Zellschäden zu reparieren.
Das Herz-Kreislaufsystem rege-
neriert sich. Nicht erholsamer
Schlaf kann unter anderem die
Infektanfälligkeit steigern und
Diabetes fördern. Außerdem steht
Schlafmangel im Verdacht, das
Risiko einer Depression zu erhö-
hen. Es gibt also gute Gründe
zur Selbstfürsorge. Und tatsäch-
lich lässt sich bereits mit einfa-
chen Mitteln viel für entspannte
Nächte tun.

• TTTTTagsüber viel Sonne tankagsüber viel Sonne tankagsüber viel Sonne tankagsüber viel Sonne tankagsüber viel Sonne tanken:en:en:en:en:
Das Schlafhormon Melatonin
kann unser Körper am besten
ausreichend bilden, wenn er
tagsüber genug Sonnenlicht
hatte.
• Auf PflanzenkrAuf PflanzenkrAuf PflanzenkrAuf PflanzenkrAuf Pflanzenkraft setzen:aft setzen:aft setzen:aft setzen:aft setzen:
Gerade bei nervös bedingten
Schlafstörungen können Heil-
pflanzen wie Passionsblume,
Hafer und Hopfen Körper und
Seele sanft wieder ins Lot brin-
gen. Kombiniert gibt es sie
zum Beispiel in homöopathi-
schen Tropfen wie Nervoregin
von Pflüger aus der Apotheke.
„Diese Inhaltsstoffe harmoni-
sieren das Nervensystem und
unterstützen die Entspan-
nung, wovon auch die Schlaf-

qualität profitiert“, erklärt
Michael Steger, Heilpraktiker
auf der Insel Reichenau im
Bodensee.
• Im • Im • Im • Im • Im TTTTTakt bleiben:akt bleiben:akt bleiben:akt bleiben:akt bleiben:
Ein regelmäßiger Schlaf-
Wach-Rhythmus hilft der in-
neren Uhr beim Abschalten.
Man sollte daher möglichst
immer zur gleichen Zeit ins
Bett gehen und aufstehen.
Paradox: Es kann sogar hel-
fen, kurzfristig weniger zu
schlafen, also an mehreren
Tagen sein Schlafpensum zu
verkleinern.
• Gute Gedanken fördern:Gute Gedanken fördern:Gute Gedanken fördern:Gute Gedanken fördern:Gute Gedanken fördern:
Wofür bin ich dankbar? Was
ist mir gut gelungen? Was
möchte ich mir vornehmen?
Eine kostenlose Download-
vorlage mit Anleitung für
ein Dankbarkeitstagebuch
gibt es zum Beispiel unter
www.nervoregin.de/down-
loads. Wer sich abends darin
drei schöne Dinge notiert,
kann schon nach kurzer Zeit
ein positives Lebensgefühl
entwickeln. Dadurch verbes-

sert sich oft auch die Schlaf-
qualität.
Inspiration für Dankbarkeit
gibt es auf www.facebook.
com/nervoregin. (djd)

Entspannt aufwachen: Heilpflan-Entspannt aufwachen: Heilpflan-Entspannt aufwachen: Heilpflan-Entspannt aufwachen: Heilpflan-Entspannt aufwachen: Heilpflan-
zen wie Passionsblume und Hop-zen wie Passionsblume und Hop-zen wie Passionsblume und Hop-zen wie Passionsblume und Hop-zen wie Passionsblume und Hop-
fen wirken ausgleichend undfen wirken ausgleichend undfen wirken ausgleichend undfen wirken ausgleichend undfen wirken ausgleichend und
schlaffördernd. Foto: djd/Homöo-schlaffördernd. Foto: djd/Homöo-schlaffördernd. Foto: djd/Homöo-schlaffördernd. Foto: djd/Homöo-schlaffördernd. Foto: djd/Homöo-
pathisches Laboratorium A. Pflü-pathisches Laboratorium A. Pflü-pathisches Laboratorium A. Pflü-pathisches Laboratorium A. Pflü-pathisches Laboratorium A. Pflü-
ger/Getty Images/PeopleImagesger/Getty Images/PeopleImagesger/Getty Images/PeopleImagesger/Getty Images/PeopleImagesger/Getty Images/PeopleImages
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Erster Bonner Klima-Preis
Bis 30. November bewerben

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

Vor Jahreswechsel und 
Preisanpassung in 2023 

jetzt noch unsere 
aktuellen günstigen 

Preise sichern!
Anrufen & Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

Beim 
Schenken 
an den 
Sommer 
denken!

MARKISEN-WINTER 2022

96-jährige Bonnerin zeigt
Baum-Malereien im Haus
der Natur
Im Haus der Natur ist ab Mitt-
woch, 16. November, die neue
Wechselausstellung „Der Baum -
ein Lesebuch“ zu sehen. Die Bon-
nerin Erika Schmelter zeigt Male-
reien und Zeichnungen von Bäu-
men an unterschiedlichsten Or-
ten auf der Welt.
Die heute 96-jährige Künstlerin
ist seit ihrer Kindheit von Bäu-
men fasziniert. Ihre Werke be-
leuchten die Spuren, welche Sturm
und Frost, Brand und Blitz sowie
Axt und Fraß über die Jahrzehnte
an den grünen Riesen hinterlas-
sen haben. Auf ihren Rucksack-

reisen durch die Welt hielt sie auf
ihrem Skizzenblock die Gestalten
von alten Bäumen auf Kreta und
Naxos, in Arizona, der Provence
und der Toskana sowie der hei-
matlich vertrauten Eifel fest. Zu-
rück in ihrem Atelier ließ die Bon-
nerin die Eindrücke auf der Lein-
wand wieder lebendig werden.
Die Ausstellung ist kostenlos und
bis zum 22. Januar 2023 im Haus
der Natur, An der Waldau 48, wäh-
rend der regulären Öffnungszei-
ten zu sehen (mittwochs bis
sonntags sowie feiertags von 10
bis 17 Uhr).

Noch bis zum 30. November kön-
nen sich engagierte Bürger*innen
für den ersten Bonner Klima-Preis
bewerben. Damit zeichnet die Stadt
gemeinschaftliche Projekte aus,
die einen Beitrag zum Klimaschutz
und damit zum Ziel der Bonner
Klimaneutralität leisten. Teilneh-
mende können bis zu 3.000 Euro
gewinnen.
Mit dem Bonner Klima-Preis möch-
te die Stadt das bereits vorhande-
ne, vielfältige Engagement für den
Klimaschutz in Bonn würdigen und

gelungene Projekte sichtbar ma-
chen, um so weitere Menschen und
Institutionen zum Handeln zu in-
spirieren. Oberbürgermeisterin
Katja Dörner ist die Schirmherrin
des Wettbewerbs, der 2022 zum
ersten Mal stattfindet.
Beim Bonner Klima-Preis geht es
um mehr als nur um gute Ideen, es
geht um konkretes Handeln: Ge-
wertet werden Projekte, die
bereits gestartet oder sogar schon
erfolgreich abgeschlossen sind.
Wichtig ist außerdem, dass der

Beitrag gemeinschaftlich als Grup-
penleistung (mindestens zwei Per-
sonen aus mindestens zwei Haus-
halten) innerhalb Bonns geleistet
wird - denn Klimaschutz ist
„Teamsport“. Die Themenpalette
möglicher Wettbewerbsbeiträge
ist breit: In Frage kommen etwa
Projekte aus den Bereichen Mobi-
lität, Energie, Konsum, Ernährung
oder Landwirtschaft. Sowohl tech-
nische als auch Bildungs-, Kultur-
oder Kommunikations-Projekte
können eingereicht werden.
Eine breit aufgestellte Jury be-
stehend aus Vertreter*innen der
Universität, aus Studierenden-
und Umweltgruppen, den Medien
sowie der Bürgerschaft, Wirt-
schaft und Stadtverwaltung wird
über die Preisträger-Projekte ent-
scheiden. Die Projekte werden

dabei hinsichtlich Wirkung und
Originalität bewertet.
Mit ihren Projekten bewerben
können sich Menschen, die in
Bonn leben, sowie Bonner Verei-
ne und Initiativen, Unternehmen,
Kulturschaffende, Studierende,
Schüler*innen, Schulen oder Kita-
Gruppen. Insgesamt werden 5.000
Euro an Preisgeld ausgelobt: 3.000
Euro für den ersten Platz, 1.500
Euro für den zweiten und 500 Euro
für den dritten Platz. Die Preisver-
leihung findet voraussichtlich am
1. März 2023 im Alten Rathaus
statt.
Alle Informationen zum Bonner
Klima-Preis und zum Verfahren
und den Teilnahmebedingungen
können Interessierte auf der Web-
site nachlesen: www.bonn.de/kli-
ma-preis.
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Auf dem Weg nicht verloren gehen
GPS-Personenortungssysteme können Demenzkranken und Betreuern Sicherheit bieten

Verlassen Demenzkranke das Haus und die gewohnte Umgebung,Verlassen Demenzkranke das Haus und die gewohnte Umgebung,Verlassen Demenzkranke das Haus und die gewohnte Umgebung,Verlassen Demenzkranke das Haus und die gewohnte Umgebung,Verlassen Demenzkranke das Haus und die gewohnte Umgebung,
verlieren sie häufig die Orientierung. Mit einem GPS-Ortungssystemverlieren sie häufig die Orientierung. Mit einem GPS-Ortungssystemverlieren sie häufig die Orientierung. Mit einem GPS-Ortungssystemverlieren sie häufig die Orientierung. Mit einem GPS-Ortungssystemverlieren sie häufig die Orientierung. Mit einem GPS-Ortungssystem
lassen sie sich lokalisieren und sicher nach Hause bringen.lassen sie sich lokalisieren und sicher nach Hause bringen.lassen sie sich lokalisieren und sicher nach Hause bringen.lassen sie sich lokalisieren und sicher nach Hause bringen.lassen sie sich lokalisieren und sicher nach Hause bringen.
Foto: djd/www.himatic.eu/Getty Images/ZinkevychFoto: djd/www.himatic.eu/Getty Images/ZinkevychFoto: djd/www.himatic.eu/Getty Images/ZinkevychFoto: djd/www.himatic.eu/Getty Images/ZinkevychFoto: djd/www.himatic.eu/Getty Images/Zinkevych

Überdurchschnittlicher Bewegungsdrang ist einÜberdurchschnittlicher Bewegungsdrang ist einÜberdurchschnittlicher Bewegungsdrang ist einÜberdurchschnittlicher Bewegungsdrang ist einÜberdurchschnittlicher Bewegungsdrang ist ein
typisches Syndrom bei fortgeschrittener De-typisches Syndrom bei fortgeschrittener De-typisches Syndrom bei fortgeschrittener De-typisches Syndrom bei fortgeschrittener De-typisches Syndrom bei fortgeschrittener De-
menzerkrankung. Foto: djd/www.himatic.eu/menzerkrankung. Foto: djd/www.himatic.eu/menzerkrankung. Foto: djd/www.himatic.eu/menzerkrankung. Foto: djd/www.himatic.eu/menzerkrankung. Foto: djd/www.himatic.eu/
Getty Images/Irina Drazowa-FischerGetty Images/Irina Drazowa-FischerGetty Images/Irina Drazowa-FischerGetty Images/Irina Drazowa-FischerGetty Images/Irina Drazowa-Fischer

Plötzlich sind sie weg: Auf dem
Weg in ihr ehemaliges Zuhause,
auf der Suche nach ihren längst
verstorbenen Eltern oder weil
sie meinen, sie müssten ihre
Kinder zur Schule bringen. Wer
demente Angehörige hat, wird
häufig mit der sogenannten
Weglauftendenz konfrontiert.
Die Personen verlassen ihre
Wohnung oder das Pflegeheim,
um zum Beispiel Orte ihrer Ver-
gangenheit aufzusuchen. Und
dann finden sie oft nicht mehr
zurück, sie verlieren die Orien-
tierung, irren hilflos umher oder
geraten in Panik. Fremde anspre-
chen und um Hilfe bitten - das
kommt ihnen nicht in den Sinn.
Denn geordnetes Denken und
Sprechen gehen Demenzkran-
ken verloren und Situationen
werden falsch gedeutet. Bis ihr
Verschwinden bemerkt und sie
gefunden werden, sind sie oft
schon weite Strecken gelaufen,
mitunter verkühlt und dehydriert
oder sogar verunglückt.
Möglichkeit zur rechtzeitigen Hil-Möglichkeit zur rechtzeitigen Hil-Möglichkeit zur rechtzeitigen Hil-Möglichkeit zur rechtzeitigen Hil-Möglichkeit zur rechtzeitigen Hil-
feleistungfeleistungfeleistungfeleistungfeleistung
Für die Angehörigen und die De-
menzkranken sind dies sehr be-

lastende Momente. Mit Glück wird
ein an Demenz Erkrankter durch
Zufall von Nachbarn oder Bekann-
ten aufgegriffen, meist jedoch
macht sich die Familie auf die ner-
venaufreibende Suche oder aber
es muss die Polizei informiert wer-

den. Erlebnisse, die
allen Beteiligten
noch lange im Ge-
dächtnis bleiben.
Dank eines GPS-Or-
tungssystems und
der Mobilfunktech-
nologie gibt es je-
doch eine einfache
Möglichkeit, frühzei-
tig hilflose Men-
schen zu lokalisie-
ren. Und so funktio-
niert es: Die an De-
menz erkrankte Per-
son trägt einen GPS-
Tracker bei sich, zum
Beispiel in Form ei-
ner Armbanduhr am
Handgelenk wie die
GPS-Uhr Lisa von Hi-
matic. Über die ver-
bundene App kann
zu jeder Zeit der ak-
tuelle Aufenthalts-
ort des Trägers der
Uhr ermittelt wer-
den. Praktisch ist,
dass man zusätzlich

Bereiche definieren kann, in de-
nen sich die betreffende Person
gefahrlos bewegen kann, etwa
den Park um die Ecke. Verlässt

sie diese sichere Zone, meldet das
System automatisch das Entfer-
nen.
Ein wenig Ruhe und SicherheitEin wenig Ruhe und SicherheitEin wenig Ruhe und SicherheitEin wenig Ruhe und SicherheitEin wenig Ruhe und Sicherheit
für den für den für den für den für den AlltagAlltagAlltagAlltagAlltag
Für Menschen, die an Demenz er-
krankt sind, bietet ein solches
Personenortungssystem mehr Si-
cherheit im Alltag und hilft ihnen
gleichzeitig dabei, ein gewisses
Maß an Selbstständigkeit zu be-
wahren. Pflegenden Angehörigen
wiederum kann das Ortungssys-
tem die Sorge ersparen, nicht zu
wissen, wo sich die zu betreuen-
de Person befindet. Informatio-
nen zu den GPS-Trackern sowie
Bestellmöglichkeiten gibt es un-
ter Telefon 02150 - 7945680 und
unter www.himatic-online.de. Die-
se Technik dürfte in Zukunft immer
wichtiger werden, da die Zahl von
Demenzkranken stetig steigt.
Bereits heute sind laut Online-
portal Statista rund 1,7 Millionen
Menschen in Deutschland von der
Krankheit betroffen. Für das Jahr
2050 wird ein Anstieg auf drei
Millionen erwartet. (djd)
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Lebendige Adventskalender in den Stadtbezirken

ADFC: Herbst-Winter-
Tourprogramm gestartet
Nach einer Sommersaison mit Teil-
nehmer- und Tourenzuwachs lädt
der ADFC Bonn/Rhein-Sieg zum
Beginn der dunklen Jahreszeit zu
einem speziellen, erlebnisreichen
Tagestour-Programm im Winter-
modus ein.
Die Uhren sind längst zurückge-
stellt, abends wird es wieder frü-
her dunkel. Aber Schluss mit den
beliebten Ausflügen des größten
deutschen ADFC-Kreisverbands
Bonn/Rhein-Sieg ist damit
keinesfalls. Vielmehr haben die
ehrenamtlichen Tourplaner die er-
folgreiche Sommersaison genutzt,
auch wieder ein spezielles Kurs-
angebot für die andere Jahreshälf-
te organisieren.
Bis zum Frühling wird nun jedem
Wochenende mindestens ein ge-
führter Tagesausflug veranstaltet.
Deren Ziele liegen in der Region
und sind auch - oder gerade - im
Herbst und Winter eine Tour mit
dem Rad wert. Auch die äußerst
beliebte Dienstagstour findet
weiterhin wöchentlich statt.
In der Rückschau auf die abge-
schlossene Sommersaison lässt
sich nach dem Ausbruch der Coro-
na-Pandemie eine positive Bilanz
ziehen: Nach den Dämpfern der
letzten beiden Jahre stellt Touren-
Vorstand Tomas Meyer-Eppler fest:
„Die Teilnehmerzahlen sind wieder
auf dem Niveau, auf dem sie vor
Corona waren. Auch die Anzahl der

Touren habe dieses Niveau wieder
erreicht.“
Neben einer Vielzahl von Tages-
touren fanden in diesem Jahr acht
mehrtägig angelegte Touren statt.
Die größte und erlebnisreichste
war die dreiwöchige Tour im Rah-
men des Beethoven-Jubiläums.
Dabei ging es zunächst per Bahn
von Bonn nach Wien, anschließend
auf dem Radurück nach Bonn - von
einer bedeutenden Station Ludwig
van Beethovens zur nächsten.
Auch gingen mehrere Sommer-
Radtouren bewusst ins Ahrtal. Auch
eine der zweitägigen Wochenend-
Touren. „Ich bin in diesem Jahr
bemüht, nach der verheerenden
Flutkatastrophe auch Radler
wieder als Touristen an die Ahr zu
führen“, erklärt Meyer-Eppler.
Das Tourenangebot des ADFC Bonn/
Rhein-Sieg steht allen Interessier-
ten offen. Eine ADFC-Mitgliedschaft
ist dafür nicht erforderlich.
Weitere Informationen sowie das
vollständige und fortlaufend aktu-
alisierte Programm gibt hier:
https://bonn-rhein-sieg.adfc.de/
touren
Übrigens: Wer sich für das Planen,
Organisieren und Durchführen von
Touren interessiert, ist beim ADFC
Bonn/Rhein-Sieg herzlich willkom-
men. Das durch die Auswirkungen
der Corona-Pandemie zunächst
geschrumpfte Team freut sich über
jedes unterstützende Engagement.

19. November in den teilnehmen-
den Geschäften. Zusätzlich werden
sie mit der Hauspost an die Haus-
halte in direkter Nähe zu den Stadt-
bezirkszentren verteilt.
Vom 1. bis 24. Dezember verste-
cken sich hinter den Türchen der
Adventskalender attraktive Rabatt-
aktionen, Gutscheine und Geschen-
ke der Händlerinnen und Händler.
Hierfür hat sich erneut eine Vielzahl
von Geschäften, Dienstleistungsbe-
trieben und Kultureinrichtungen zu-
sammengeschlossen und unter der
Organisation des Zentrenmanage-
ments den „Lebendigen Advents-
kalender“ gefüllt.
„Ich freue mich, dass wieder so vie-
le Teilnehmende des lokalen Ein-
zelhandels, aber auch aus Kunst,
Kultur und weiteren Branchen im
Kalender dabei sind“, so Zentren-

managerin Sophie Büchner. „Wir
hoffen, dass die Menschen ihre Ge-
schenke auch durch den Advents-
kalender in den Geschäften vor Ort
besorgen, anstatt alles im Internet
zu bestellen.“ Die persönliche Be-
ratung vor Ort zum Beispiel sei in
Onlineshops oft nicht möglich.
„Es ist toll, dass die Aktion letztes
Jahr schon gut angekommen ist und
sie auch dieses Jahr wieder umge-
setzt wird“, so Arnulf Marquardt-
Kuron vom Amt für Wirtschaftsför-
derung der Stadt Bonn. „Das ver-
schafft dem lokalen Einzelhandel
Sichtbarkeit.“ Finanziert wird die
weihnachtliche Aktion - wie auch
das Zentrenmanagement - über das
Förderprogramm „Sofortprogramm
zur Stärkung unserer Innenstädte
und Zentren“ der Landesregierung
Nordrhein-Westfalen.

Bereits im vergangenen Jahr konn-
te er in den teilnehmenden Ge-
schäften in Beuel, Bad Godesberg
und Hardtberg entdeckt werden -
der „Lebendige Adventskalender“

des lokalen Einzelhandels. Auch in
diesem Jahr wird es in jedem der
drei Stadtbezirke wieder eine eige-
ne Ausgabe geben. Erhältlich sind
die kostenlosen Kalender ab dem
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Umwelt schonen, Benzinkosten sparen
Wer E10 tankt, senkt den CO2-Ausstoß und entlastet die Haushaltskasse

Fast alle Benzinmotoren vertragen den preiswerteren und umwelt-Fast alle Benzinmotoren vertragen den preiswerteren und umwelt-Fast alle Benzinmotoren vertragen den preiswerteren und umwelt-Fast alle Benzinmotoren vertragen den preiswerteren und umwelt-Fast alle Benzinmotoren vertragen den preiswerteren und umwelt-
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- Monkey Business Images- Monkey Business Images- Monkey Business Images- Monkey Business Images- Monkey Business Images
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weiteres Informationsmaterial er-weiteres Informationsmaterial er-weiteres Informationsmaterial er-weiteres Informationsmaterial er-weiteres Informationsmaterial er-
hältlich - ein Flyer beantwortet diehältlich - ein Flyer beantwortet diehältlich - ein Flyer beantwortet diehältlich - ein Flyer beantwortet diehältlich - ein Flyer beantwortet die
am häufigsten gestellten Fragenam häufigsten gestellten Fragenam häufigsten gestellten Fragenam häufigsten gestellten Fragenam häufigsten gestellten Fragen
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Hohe Kraftstoffpreise sind ein
Dauerproblem für Menschen, die
auf ihr Kraftfahrzeug angewie-
sen sind. Zudem möchte wohl
jeder einen kleinen Beitrag dazu
leisten, die CO2-Bilanz zu ver-
bessern und ein Stück mehr Un-
abhängigkeit von Rohstoffimpor-
ten zu gewinnen. Dennoch beo-
bachtet der Zentralverband
Deutsches Kraftfahrzeuggewer-
be (ZDK), dass viele Autofahrer
noch immer einen Bogen um die

E10-Zapfsäulen an den Tankstel-
len machen.
TTTTTechnische echnische echnische echnische echnische VVVVVorbehalte gegenü-orbehalte gegenü-orbehalte gegenü-orbehalte gegenü-orbehalte gegenü-
ber E10 meist unbegründetber E10 meist unbegründetber E10 meist unbegründetber E10 meist unbegründetber E10 meist unbegründet
Grund dafür sind laut ADAC-
Technikpräsident Karsten Schul-
ze technische Vorbehalte.
„Dabei ist die überwiegende
Mehrheit der in Deutschland
zugelassenen Benzin-Pkw vom
Hersteller für E10 freigegeben“,
betont Schulze. Das Benzin mit
der höheren Beimischung von
Biokraftstoff ist im Vergleich zum
E5 Ottokraftstoff im Schnitt um
fünf Cent pro Liter günstiger.
Nicht nur bei Vielfahrern macht
sich die finanzielle Einsparung
bemerkbar. Zudem gibt Schulze
zu bedenken, dass jeder Einzel-
ne durch das Tanken von E10
zum Klimaschutz beiträgt:
„Jährlich könnten im Straßen-
verkehr bis zu drei Millionen
Tonnen Kohlendioxid eingespart
werden.“
Seit über zehn Jahren im Daue-Seit über zehn Jahren im Daue-Seit über zehn Jahren im Daue-Seit über zehn Jahren im Daue-Seit über zehn Jahren im Daue-
reinsatz bewährtreinsatz bewährtreinsatz bewährtreinsatz bewährtreinsatz bewährt
E10 steht seit rund zehn Jahren
an allen Tankstellen zur Verfü-
gung und hat sich in langjähri-
gem Einsatz bewährt. In der Re-
gel können alle Benziner mit
Baujahr ab November 2010 pro-
blemlos damit betankt werden.
Doch auch viele ältere Pkw ver-
tragen den umweltfreundliche-
ren Treibstoff ohne Weiteres. Oft
genügt schon ein Blick in die

Tankklappe oder in die Betriebs-
anleitung, im Zweifelsfall kann
man in der Kfz-Werkstatt nach-
fragen oder online unter
www.dat.de/e10 nachschauen.
Wichtige Informationen rund um
den Einsatz des klimafreundli-
cheren Kraftstoffs liefert auch
ein Flyer mit dem Titel „E10 für
mein Auto (k)ein Problem“, den
der ZDK gemeinsam mit weite-

ren Verbänden herausgibt. Den
Flyer finden Verbraucher in vie-
len Kfz-Meisterwerkstätten in
ganz Deutschland. Er beantwor-
tet Fragen wie „Beeinflusst E10
Leistung, Verschleiß oder Öl-
wechsel?“, „Besteht die Gefahr
von Beschädigungen?“, „Wie
viel Geld kann ich wirklich spa-
ren?“, „Und wie schützt E10
überhaupt das Klima?“. (djd)
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Aktion
Weihnachtspäckchen
Bonner Tafel sammelt Päckchen
für von Armut betroffene Menschen
Bonn. Bereits zum dreizehnten
Mal sammelt die Bonner Tafel
in ihrer Weihnachtsaktion
wieder Päckchen für Menschen
mit wenig Geld und bittet die
Bonner Bürger:innen um Hilfe.
Über 700 Päckchen werden be-
nötigt, um alle bei der Tafel re-
gistrierten Haushalte zu be-
schenken.
Besonders begehrt sind hoch-
wertige und haltbare Produkte
wie Kaffee und Tee, Honig und
Marmelade, Öl, Fleisch- und
Fischkonserven und Fertigge-
richte.
„Gerade im Hinblick auf die ak-
tuellen Preissteigerungen stel-
len die Weihnachtspäckchen
eine wirklich große Unterstüt-
zung für unsere Kund:innen dar.
Die Freude über die liebevoll
gepackten Päckchen von Bon-
ner Bürger:innen ist bei unse-
ren Kund:innen immer sehr
groß“, so der Vorstand der Bon-
ner Tafel. „Daher möchten wir
auch in diesem Jahr unseren
Kund:innen eine ganz besonde-
re Freude bereiten. Denn vor al-
lem über Weihnachten wird die
Kluft zwischen Überschuss und
Not besonders deutlich.“ Recht-
zeitig vor dem Fest werden alle
abgegebenen Weihnachtspäck-
chen von den Ehrenamtlichen der

Bonner Tafel an die armutsbe-
troffenen Menschen, die bei der
Tafel registriert sind, verteilt.
Die Weihnachtspaket-Spenden
können am Samstag, 10. De-
zember von 10 bis 15 Uhr, am
Montag, 12. und Dienstag, 13.
Dezember jeweils von 12 bis 19
Uhr abgegeben werden. Die Mit-
arbeitenden nehmen die Weih-
nachtspäckchen auf dem Vor-
platz der Pfarrkirche St. Hedwig
(neben der Bonner Tafel) in der
Mackestr. 45, 53119 Bonn
entgegen.
Bonner Tafel e.V.: Lebensmittel
retten - Menschen helfen
Die Bonner Tafel ist ein gemein-
nütziger Verein, der sich zur
Aufgabe gemacht hat, Lebens-
mittel vor der Mülltonne zu be-
wahren und an von Armut be-
troffene Bonner Bürger:innen zu
verteilen. In der heutigen Über-
flussgesellschaft wird zu viel
Ware zu schnell und unnötig
weggeworfen.
Mit rund 120 Ehrenamtlichen
rettet die Bonner Tafel diese
Lebensmittel und hilft damit
Menschen in prekären Lebens-
lagen. Jede Woche erhalten
über 2.500 Menschen mit we-
nig Geld Lebensmittel durch die
ehrenamtliche Arbeit der Bon-
ner Tafel.
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Haustüren und 
Vordächer
+ Geprüfte Sicherheit

+  Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+  Montage ausschließlich durch eigenes Personal

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

Geprüfter 

Einbruch-

schutz!

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Als gelernter Zimmermann ist
Bauen mit Holz eine feste
Größe im Leben von Stefan
Dentzer.
Als Zielvorgabe war die Mach-
barkeit eines Passivhauses in

Inkl. Anlieferung im Gebiet BN-K-SU-BM

JETZT NUR EUR 4.590,-

Der Dachspezialist aus Bonn - Beratung und Angebot:  0178 - 16 53 420

Qualität zum Herstellerpreis
Alu-Terrassendach, inklusive 8.76 mm VSG, pulverbeschichtet 

inklusive dimmbarer LED-Spots - z.B.: 600 x 300 cm
Optional: Glasdachmarkisen

Brettsperrholz-Dämmständer;Brettsperrholz-Dämmständer;Brettsperrholz-Dämmständer;Brettsperrholz-Dämmständer;Brettsperrholz-Dämmständer;
Quelle: www.lignotrend.comQuelle: www.lignotrend.comQuelle: www.lignotrend.comQuelle: www.lignotrend.comQuelle: www.lignotrend.com

Holzbauweise und zusätzlich
Plusenergiehaus - durch den
Einsatz von Photovoltaik - ge-
geben.
Seit 2011 wohnt die Familie im
Passivhaus.
Neben der Bauart kommt es auf
den Holzwerkstoff an. Verein-
facht bedeutet es, dass recht-
winklig verleimte Bretter als
Platten so genau zugeschnit-
ten werden, dass sie wie eine
Holzkiste zusammengeschraubt
werden.
Die Dämmung erfolgt durch
eine Art Leitersystem, deren
Sprossenzwischenräume mit
Zellulose gefüllt werden.
Das Energieversorgungskon-
zept besteht aus einer zentra-
len Lüftungsanlage mit Wärme-
rückgewinnung plus Warmwas-
serspeicherung.
Seit 2020 ist die PV-Anlage in-
stalliert und produziert mehr
Strom, als für das Wohnen ver-
braucht wird. Übers Jahr be-

trachtet ist somit die Zielvor-
gabe erreicht - Passiv- und Plus-
energiehaus.
„Meine Familie und ich wollen
als positives Beispiel vorange-
hen und gerne unsere Erfahrun-
gen zur Holzbauweise weiter-
geben.
Auf diese Weise unterstützen

und befürworten wir die Re-
naissance des „Bauen mit Holz“
und freuen und über viele Nach-
ahmer.
 Auch dafür bin ich gerne Kli-
maPate!“ so Stefan Dentzer.
Das vollständige Interview fin-
den Sie unter
www.klimapatennetzwerk.de.
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Birkenweg 9 · 53347 Alfter
fon 02 28/3 69 58 03 
info@tobiasgregor.de · www.tobiasgregor.de

MIT SICHERHEIT 
IHR TISCHLER
• Möbel (für Wohn-, Küchen-,  

Bad- und Schlafbereich)
• Boden-, Wand- und Deckenbeläge
• Holz- und Kunststofffenster
• Zimmertüren, Haustüren aller Art
• Fenster: Reparatur und Wartung
• Einbruchsicherung
• Brandschutz

Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

Klimafreundlich bauen
mit Holz
Ökologie und Vielseitigkeit sprechen für den
nachwachsenden Rohstoff

Nachwachsender und klimafreundlicher Rohstoff: Holz speichert wäh-Nachwachsender und klimafreundlicher Rohstoff: Holz speichert wäh-Nachwachsender und klimafreundlicher Rohstoff: Holz speichert wäh-Nachwachsender und klimafreundlicher Rohstoff: Holz speichert wäh-Nachwachsender und klimafreundlicher Rohstoff: Holz speichert wäh-
rend seines Wachstums große Mengen an Kohlendioxid. Foto: djd/rend seines Wachstums große Mengen an Kohlendioxid. Foto: djd/rend seines Wachstums große Mengen an Kohlendioxid. Foto: djd/rend seines Wachstums große Mengen an Kohlendioxid. Foto: djd/rend seines Wachstums große Mengen an Kohlendioxid. Foto: djd/
Gesamtverband Deutscher HolzhandelGesamtverband Deutscher HolzhandelGesamtverband Deutscher HolzhandelGesamtverband Deutscher HolzhandelGesamtverband Deutscher Holzhandel

Holzfassaden vermitteln Behaglichkeit und för-Holzfassaden vermitteln Behaglichkeit und för-Holzfassaden vermitteln Behaglichkeit und för-Holzfassaden vermitteln Behaglichkeit und för-Holzfassaden vermitteln Behaglichkeit und för-
dern ein gesundes Raumklima. Foto: djd/Ge-dern ein gesundes Raumklima. Foto: djd/Ge-dern ein gesundes Raumklima. Foto: djd/Ge-dern ein gesundes Raumklima. Foto: djd/Ge-dern ein gesundes Raumklima. Foto: djd/Ge-
samtverband Deutscher Holzhandelsamtverband Deutscher Holzhandelsamtverband Deutscher Holzhandelsamtverband Deutscher Holzhandelsamtverband Deutscher Holzhandel

Holz zählt zu den ältesten Bau-
materialien, die der Mensch
nutzt - und ist gleichzeitig Roh-
stoff der Zukunft.
Unter dem Aspekt des klima-
freundlichen und nachhaltigen
Bauens gewinnt Holz erneut an
Bedeutung. Rund ums Haus
kommt viel Holz zum Einsatz:
vom Dachstuhl über Fußböden
und Verkleidungen hin zu Türen
und Möbeln. Neben Fenstern,
Fassaden und Außenbereichen
aus Holz finden aber auch ganze
Holzhäuser, wie sie etwa aus
Skandinavien bekannt ist, zu-
nehmend Beachtung.
Nachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff und
COCOCOCOCO

22222-Speicher-Speicher-Speicher-Speicher-Speicher
In ökologischer Hinsicht weist das
Naturmaterial viele Vorteile auf.
Einem nachhaltig bewirtschafte-
ten Wald wird nur so viel Holz
entnommen, wie wieder nach-
wachsen kann, ohne die Ressour-
cen zu erschöpfen. Zudem neh-
men Bäume während ihres
Wachstums klimaschädliches
Kohlendioxid auf und speichern
es dauerhaft. Durch eine mög-
lichst lange Nut-
zung des fertigen
Produktes wird die-
ser positive Effekt
verlängert. Aber
auch danach lassen
sich Holz und Holz-
reste mehrfach re-
cyceln und zu neu-
en Produkten verar-
beiten.
„Das Ziel ist dabei,
den Naturrohstoffe
so lange wie mög-
lich in der Wertstoff-
kette zu belassen“,
erklärt Thomas Go-
ebel vom Gesamt-
verband Deutscher
Holzhandel.
Ein weiterer Vorteil:
Holz kann vielfach
andere Baumateria-
lien wie Beton,
Stein, Stahl, Alumi-
nium und Kunststoff
ersetzen, deren
Herstellung sehr

energieaufwendig ist und die
eine deutlich schlechtere CO2-Bi-
lanz aufweisen.
Auf Herkunft und Zertifizierun-Auf Herkunft und Zertifizierun-Auf Herkunft und Zertifizierun-Auf Herkunft und Zertifizierun-Auf Herkunft und Zertifizierun-
gen achtengen achtengen achtengen achtengen achten
Wichtig für die Klimabilanz ist es
zudem, dass das verwendete Holz
aus nachhaltiger Waldbewirt-
schaftung stammt. Dazu sollte
man auf die Herkunft und ent-
sprechende Zertifizierungen ach-
ten. „Wer Holzprodukte benö-
tigt, sollte zum örtlichen Fach-
händler gehen, der garantiert nur
Material aus unbedenklichen
Quellen verkauft“, rät Thomas
Goebel. Die Europäische Holz-
handelsverordnung (EUTR) etwa
schreibt vor, dass der legale Ur-
sprung des Holzes nachgewiesen
werden muss - das gilt sowohl
für einheimisches als auch im-
portiertes Holz. Ergänzend sor-
gen Zertifizierungssysteme wie
PEFC und FSC für Transparenz.
Unter www.holzvomfach.de gibt
es dazu mehr Informationen
sowie weitere Tipps zum nach-
haltigen und klimaschonenden
Bauen. (djd)
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Energiekosten dauerhaft eindämmen
Wärmeschutz wird im Altbau mit steigenden Energiepreisen noch wichtiger

Eine effektive Wärmedämmung gehört zu den wirksamsten Maßnah-Eine effektive Wärmedämmung gehört zu den wirksamsten Maßnah-Eine effektive Wärmedämmung gehört zu den wirksamsten Maßnah-Eine effektive Wärmedämmung gehört zu den wirksamsten Maßnah-Eine effektive Wärmedämmung gehört zu den wirksamsten Maßnah-
men, um dauerhaft die Energiekosten im Altbau zu senken. Foto: djd/IVHmen, um dauerhaft die Energiekosten im Altbau zu senken. Foto: djd/IVHmen, um dauerhaft die Energiekosten im Altbau zu senken. Foto: djd/IVHmen, um dauerhaft die Energiekosten im Altbau zu senken. Foto: djd/IVHmen, um dauerhaft die Energiekosten im Altbau zu senken. Foto: djd/IVH
Industrieverband Hartschaum e.V./thxIndustrieverband Hartschaum e.V./thxIndustrieverband Hartschaum e.V./thxIndustrieverband Hartschaum e.V./thxIndustrieverband Hartschaum e.V./thx

Die Ausführung durch einen erfah-Die Ausführung durch einen erfah-Die Ausführung durch einen erfah-Die Ausführung durch einen erfah-Die Ausführung durch einen erfah-
renen Fachbetrieb sorgt für Lang-renen Fachbetrieb sorgt für Lang-renen Fachbetrieb sorgt für Lang-renen Fachbetrieb sorgt für Lang-renen Fachbetrieb sorgt für Lang-
lebigkeit und Wirksamkeit derlebigkeit und Wirksamkeit derlebigkeit und Wirksamkeit derlebigkeit und Wirksamkeit derlebigkeit und Wirksamkeit der
Dämmung. Foto: djd/IVH/Felix Sc-Dämmung. Foto: djd/IVH/Felix Sc-Dämmung. Foto: djd/IVH/Felix Sc-Dämmung. Foto: djd/IVH/Felix Sc-Dämmung. Foto: djd/IVH/Felix Sc-
holzholzholzholzholz

Die sprunghaft gestiegenen En-
ergiepreise dürften bei vielen
Hauseigentümern zu einem Um-
denken führen: Wie lässt sich
der Verbrauch, insbesondere bei
der Heizung, dauerhaft reduzie-
ren? In älteren Eigenheimen
liegt die Antwort häufig auf der
Hand: Eine Dämmung von Fas-
sade und Dach, bei Bedarf noch
ergänzt um neue Fenster und
einen späteren Austausch der
Heizung. Damit lässt sich dem
Preisschock entgegenwirken.
Denn gar nicht oder nur schlecht
gedämmte Außenhüllen sind für

einen Großteil der Energiever-
luste verantwortlich. Heizwärme
entweicht nach außen, in der
Folge muss entsprechend stär-
ker nachgeheizt werden. Der
Wärmeschutz für die Fassade
hingegen hält die Energie im
Raum, das bedeutet einen ge-
ringeren Verbrauch und somit
auch weniger Emissionen.
Modernisieren nur mit fachlicherModernisieren nur mit fachlicherModernisieren nur mit fachlicherModernisieren nur mit fachlicherModernisieren nur mit fachlicher
UnterstützungUnterstützungUnterstützungUnterstützungUnterstützung
Aufgrund der Preisexplosion bei
Öl und Gas amortisiert sich eine
Dämmung jetzt noch schneller.
Allerdings sollten Hauseigentü-
mer dabei auf spontane Do-it-
yourself-Aktionen verzichten, rät
Serena Klein, Sprecherin der Ge-
schäftsführung des Industriever-
bands Hartschaum e. V. (IVH):
„Bei der Planung und Ausführung
eines langlebigen Wärmedämm-
verbundsystems ist viel Kompe-
tenz gefragt, das sollte man Fach-
leuten überlassen, damit die Sa-
nierung ihren Zweck erfüllt.“ Er-
fahrene Fachbetriebe vor Ort
können diese Aufgaben überneh-
men, Energieberater können
zudem zu den weiteren Maßnah-
men beraten und einen individu-
ellen Sanierungsfahrplan erstel-
len. „Damit erhöht sich auch die
Bundesförderung um fünf Prozent
auf bis zu einem Viertel der Ge-
samtinvestition“, erklärt Serena
Klein weiter. Nach einem zwi-
schenzeitigen Förderstopp sind
für Altbausanierungen nun

wieder Anträge auf staatliche
Zuschüsse möglich.
Auf Dämmleistung und Langle-Auf Dämmleistung und Langle-Auf Dämmleistung und Langle-Auf Dämmleistung und Langle-Auf Dämmleistung und Langle-
bigkeit achtenbigkeit achtenbigkeit achtenbigkeit achtenbigkeit achten
Eine wichtige Rolle für den Erfolg
der energetischen Sanierung
spielt auch die Wahl des Dämm-
systems. So verbindet sich etwa
bei expandiertem Polystyrol (EPS)
eine hohe Dämmleistung mit Lang-
lebigkeit und einfacher Verar-
beitbarkeit. Das Material bewährt
sich seit Langem an zahlreichen
Gebäudefassaden, ist sicher und

lässt sich dank neuester Technik
nach Jahrzehnten der Nutzung
anschließend auch recyceln. Un-
ter www.mit-sicherheit-eps.de
gibt es mehr Informationen dazu,
unter anderem zu den aktuellen
Fördervorgaben. Nachhaltigkeit
beim Modernisieren hat darüber
hinaus auch eine wirtschaftliche
Komponente: Weil die Dämmung
die Bausubstanz dauerhaft
schützt, trägt sie zum Werterhalt
und vielfach zu einer Wertsteige-
rung der Immobilie bei. (djd)
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Samstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. November
Apotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer Straße
Bornheimer Str. 156, 53119 Bonn, 0228/36942390

Sonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. November
Apotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser Berg
Borsigallee 4, 53125 Bonn (Brüser Berg), 0228/255200

Montag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. November
Einhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-Apotheke
Poststr. 34, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/652833

Dienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. November
Apotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am Schlossplatz
Reichsstr. 49, 53125 Bonn (Röttgen), 0228/252289

Mittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. November
Apotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke Sonnenschein
Ziegelweg 1, 53347 Alfter, 0228/9024520

Donnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. Dezember
St. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHG
Endenicher Str. 319a, 53121 Bonn (Endenich), 0228/621646

Freitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. Dezember
Mühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-Apotheke
Im Mühlenbach 2, 53127 Bonn (Lengsdorf), 0228 257577

Samstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. Dezember
Petrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-Apotheke
Bonner Talweg 16, 53113 Bonn (Zentrum), 0228/225170

Sonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. Dezember
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Rochusstr. 192, 53123 Bonn (Duisdorf), 0228/622618

116 116116 116116 116116 116116 116
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des

Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.

Montag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. Dezember
Phönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHG
Quirinusplatz 5, 53129 Bonn (Dottendorf / Phönix Apotheken OHG),
0228/231761

Dienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. Dezember
Allee Allee Allee Allee Allee ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Baumschulallee 1, 53115 Bonn (Zentrum), 0228/637761

Mittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. Dezember
Apotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im Knauber
Endenicher Straße 138, 53115 Bonn, 0228-512370

Donnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. Dezember
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApotheke Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHG
Erich-Hoffmann-Str. 10, 53121 Bonn (Endenich), 0228/621772

Freitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. Dezember
Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Winfried SchardtWinfried SchardtWinfried SchardtWinfried SchardtWinfried Schardt
Edisonallee 2, 53125 Bonn (Brüser Berg), 0228/258500

Samstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. Dezember
Sebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-Apotheke
Clemens-August-Str. 60, 53115 Bonn (Poppelsdorf), 0228/223330

Sonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. Dezember
Venusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-Apotheke
Sertürner Str. 37-39, 53127 Bonn (Venusberg), 0228 910150

Angaben ohne Gewähr
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venus-
berg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10

Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-
Klinik)Klinik)Klinik)Klinik)Klinik)
0228/28733211
0228/19240

Allgemeine NotdiensteAllgemeine NotdiensteAllgemeine NotdiensteAllgemeine NotdiensteAllgemeine Notdienste
Elektronotdienst
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 0800/5424828 0800/5424828 0800/5424828 0800/5424828 0800/5424828
Giftnotruf-Zentrale Bonn
(Uni-Klinik)
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 0228/28733211 0228/28733211 0228/28733211 0228/28733211 0228/28733211 oder
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 0228/19240 0228/19240 0228/19240 0228/19240 0228/19240
Ärztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher Bereitschaftsdienst
In den sprechstundenfreiensprechstundenfreiensprechstundenfreiensprechstundenfreiensprechstundenfreien Zei-
ten in der Woche, ist der ärztliche
Bereitschaftsdienst aller Fachrich-
tungen für die Stadtbezirke Hardt-
berg/Duisdorf, Vorgebirge, mon-
tags, dienstags und donnerstags
von 19 bis 7 Uhr, mittwochs von 13
bis 7 Uhr, freitags von 14 bis 7 Uhr
und am Wochenende: samstags,
sonntags und an Feiertagen von 7von 7von 7von 7von 7
bis 7 Uhrbis 7 Uhrbis 7 Uhrbis 7 Uhrbis 7 Uhr unter der Rufnummer:
0228/6481-9191 zu erreichen.
Anschrift der Notfallpraxis:
Von-Hompesch-Str. 1, 53123 Bonn
(Helios-Klinik)
Im Notdienstbezirk Bonn 1 (Stadt-
mitte) wechseln sich die Arztpra-
xen mit den Notdiensten ab, so
dass Sie die aktuelle Notfallpra-
xis unter der bundesweit einheit-
liche Rufnummer 116117116117116117116117116117 erfra-
gen müssen.
In den Notdienstbezirken Bonn-
Beuel (Bonn 3) und Bonn-Bad-
Godesberg/Wachtberg (Bonn 2)
gibt es eine zentrale Notdienst-
praxis:
am St.-Josef-Hospital in Beuel
(0228/407333) und am ev. Wald-
krankenhaus in Bonn-Bad Godes-
berg (0228/316633).
NotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxis
Bad Godesberg & Wachtberg
0228 / 38 33 88 oder
0180 / 50 44 100
Im Evangelischen Waldkranken-
haus

Waldstraße 73, 53177 Bonn-Bad
Godesberg
www.notfallpraxis-
badgodesberg.de
Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst
In den sprechstundenfreien Zei-
ten in der Woche, am Wochenen-
de und an Feiertagen ist der kin-
derärztliche Bereitschaftsdienst
für den Bonner Raum unter der
Rufnummer: 0228/2425444 zu er-
reichen.
Anschrift der Notfallpraxis: Kin-
der- und Jugendärztliche Notfall-
praxis Bonn (am St.-Marien-Hos-
pital), Robert-Koch-Straße 1,
53115 Bonn
Hilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon für
„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“
Die vertrauliche Geburt als Al-
ternative zur anonymen Form
der Kindsabgabe. Das bereits im
1. Mai 2014 in Kraft getretene
Gesetz gilt zum Schutz von Neu-
geborenen und zur Hilfe für Frau-
en in ungeplanten Schwanger-
schaften.
Das Hilfetelefon „Schwangere in
Not“ ist rund um die Uhr, kosten-
frei, vertraulich, sicher, in 18 Spra-

chen [Bundesamt für Familie und
zivilgesellschaftliche Aufgaben
(BAFzA)] erreichbar: „Schwange-
re in Not“
Telefon: 0800 / 40 40 020.
ApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdienste
Weiterhin können auch die bun-
desweit einheitlichen Notdienst-
services der ABDA genutzt wer-
den: Unter der Nummer 0800 00
22 8 33 sind die notdiensthaben-
den Apotheken rund um die Uhr
abrufbar. Aus dem Festnetz ist der
Anruf unter Tel. 0800 00 22833
kostenlos, per Mobiltelefon ohne
Vorwahl unter Telefon: 22833 kos-
tet jeder Anruf pro Minute sowie
jede SMS 69 Cent.
Weitere Informationen finden
Sie unter www.abda.de/not
dienst.html.
KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Wenn Sie für einen Sterbenden
die Krankensalbung und die Ster-
besakramente wünschen und
nicht Ihren Ortspfarrer (für Alfter

Telefon: 2585) erreichen, steht
Ihnen ein Priester aus dem Seel-
sorgebereich (Oedekoven, Witter-
schlick) zur Verfügung.
Er ist über die Handynummer
0171/4167278 erreichbar.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 10. Dezember 2022Samstag, 10. Dezember 2022Samstag, 10. Dezember 2022Samstag, 10. Dezember 2022Samstag, 10. Dezember 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
05.12.2022 um 10 Uhr05.12.2022 um 10 Uhr05.12.2022 um 10 Uhr05.12.2022 um 10 Uhr05.12.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

PferdePferdePferdePferdePferde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft

Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen.
Tel.: 0163/8868565
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Überflieger dank Körpersprache und Rhetorik
Beruf/Karriere: Überzeugendes Auftreten als Türöffner zu nachhaltigem Erfolg

Körpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst dieKörpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst dieKörpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst dieKörpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst dieKörpersprache und Rhetorik haben die gleiche Bedeutung, erst die
Kombination aus beidem verhilft zu nachhaltigem beruflichen Erfolg.Kombination aus beidem verhilft zu nachhaltigem beruflichen Erfolg.Kombination aus beidem verhilft zu nachhaltigem beruflichen Erfolg.Kombination aus beidem verhilft zu nachhaltigem beruflichen Erfolg.Kombination aus beidem verhilft zu nachhaltigem beruflichen Erfolg.
Foto: djd/die-stilwelt.de/thxFoto: djd/die-stilwelt.de/thxFoto: djd/die-stilwelt.de/thxFoto: djd/die-stilwelt.de/thxFoto: djd/die-stilwelt.de/thx

Ob Vorstellungsgespräch, Präsen-
tation oder die Rede vor einem
größeren Auditorium: In vielen
beruflichen Situationen sind „Tür-
öffner“ nötig, um seine Ge-
sprächspartner zu erreichen und
für sich einzunehmen. Ein über-
zeugendes Auftreten im Beruf
lässt sich erlernen, allein in
Deutschland ist der Markt für ent-
sprechendes Coaching fast unü-
berschaubar. Das Dilemma: Bei
den meisten Angeboten wird ent-
weder eine Optimierung der Kör-
persprache oder eine Verfeinerung
der Rhetorik vermittelt.
Das Das Das Das Das Wie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie das
WasWasWasWasWas
Managementtrainer Peter A. Wo-
rel geht deshalb einen ganz ande-
ren Weg: Für ihn haben Körper-
sprache und Rhetorik die gleiche
Bedeutung. Erst die Kombination
aus beidem verhilft zu nachhalti-
gem beruflichen Erfolg. Der Coach
vermittelt seinen Seminarteilneh-
mern je nach Bedarf Grundwissen
bis hin zu Profitipps und zeigt ih-
nen, wie sie Rhetorik, Etikette und
Körpersprache der Persönlichkeit
entsprechend und je nach Situati-
on passend kombinieren können,
ohne wie „dressierte Affen“ zu wir-
ken. „Das Auftreten insgesamt soll
stimmig sein, der persönliche Stil
und damit die Wirkung auf andere
Menschen lassen sich verfeinern“,
so Worel, der selbst aus der Praxis
kommt und mehr als zehn Jahre
als Führungskraft einer Großbank
tätig war. Angeboten werden fir-
meninterne Seminare, individuel-

le Coachings und intensives Ein-
zeltraining. Unter www.die-
stilwelt.de gibt es weitere Infor-
mationen und regelmäßige News-
letter mit wertvollen Anregungen.
Für den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt es
keine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chance
Sobald Menschen zusammenkom-
men, vollzieht sich in deren Gehirn
stets ein typischer Prozess: In Bruch-
teilen einer Sekunde wird entschie-
den, ob einem jemand sympathisch
ist oder nicht. „Überzeugendes Auf-
treten gelingt nur dann, wenn je-
mand stimmig auftritt und zugleich
die Rollenerwartungen des Gegen-
übers in der Situation berücksich-
tigt und erfüllt“, so Peter A. Worel.
Denn nur dann werde im Unterbe-
wusstsein des Gesprächspartners
das Signal in Richtung Kompetenz
und Vertrauen auf Grün gestellt.
Mit diesem Wissen lassen sich über-
zeugende Auftritte bewusst und ziel-
gerichtet trainieren.
Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten TTTTTipps für Körperipps für Körperipps für Körperipps für Körperipps für Körper-----
sprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetorik
In Sachen Körpersprache und
Rhetorik gibt es viele „Türöffner“.
Die Wichtigsten sind:
1. klug fragen, statt Dinge ein-

fach nur zu behaupten
2. „Minuswörter“ in positive

Formulierungen ändern
3. Füllwörter und Wortballast

vermeiden
4. Menschen direkt und persön-

lich ansprechen, im sogenann-
ten Sie-Standpunkt formulieren

5. auf Floskeln, vor allem auf aus-
wendig gelernte, verzichten

6. auf passende Kleidung, ins-

besondere gute und saubere
Schuhe achten

7. häufiger lächeln
8. Blickkontakt mit dem Gegen-

über halten
9. aufrechte, dynamische Körper-

haltung einnehmen

10. Hände offen und einladend
halten und nicht verstecken

11. Gesten auf der richtigen Kör-
perhöhe ausführen

Mehr zu Körpersprache und Rhe-
torik unter www.die-stilwelt.de.
(djd)
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